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Schon bei der Einführung ist die schulische 
Nachmittagsbetreuung ein voller Erfolg. 
Nicht nur, dass die Kinder die Pädagogin 
Nathalie Woschitz lieben, auch sind die 
Anmeldungen so zahlreich, dass es
keinen freien Platz mehr gibt.
Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 

freut sich über die Annahme der Eltern. 
Auch Bürgermeister Martin Almstädter 
ist glücklich, da es sich ja bei ihm um ein 
Herzensprojekt gehandelt hat.
Am Foto:  Maximilian, Adam, Liam, 
Leiterin Nathalie Woschitz, Luise,
Sophie, BGM. Martin Almstädter
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AUS DEM
GEMEINDERAT
Sitzung des Gemeinderates vom 29. Juli 2021

AUS DEM GEMEINDERAT

Nach der erfolgreichen Einreichung im November 2020 (siehe Gemeindezeitung Ausgabe 13,
Dezember 2020) wurden mehrheitlich folgende Beschlüsse gefasst:

INTERREG V-A Slowakei-Österreich
Projekt „GeruCa“ Gerulata-Carnuntum – Geschichte lebt

1. Kreditaufnahme zur Vorfinanzierung des Projektes
Durch die Zusage der Abteilung F1 NÖ Landesregierung und auch brieflich von 
LR Schleritzko bestätigt, wird der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum im Zuge 
des Projekts die Zinsübernahme für ein Darlehen von € 315.000,- im Rahmen der 
Raumordnungsförderung zugesichert.
Die zum eingereichten Projekt fehlenden € 135.000,- werden durch eine
höhere Kreditaufnahme von € 100.000,- und einem Eigenmittelanteil von € 
35.000,- finanziert.
Der Gemeinderat beschloss, das Angebot der Kommunalkredit zu
folgenden Konditionen anzunehmen:
Kreditsumme € 143.500,- zu 0,169%, endfällig zurückzuzahlen am 31.12.2023
Kreditsumme € 271.500,- zu 0,241%, rückzahlbar auf sieben Jahre.
Bei Erhöhung der Förderquote seitens des Interreg Programms während der Um-
setzung des Projektes GeruCa wird sich die endfällige Rückzahlung am 31.12.2023 
dementsprechend erhöhen, sowie die Laufzeit der Rückzahlung des Restbetrages 
dementsprechend verkürzen.

Die Marktgemeinde Petronell-
Carnuntum wurde seit dem Start
des Projektes seitens des Landes NÖ
unterstützt. So wurde der Marktge-
meinde für den Projektantrag eine 
Mitarbeiterin der NÖ Regional GmbH 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Zusätzlich werden die Zinsen für das 
Darlehen durch ein Förderprogramm 
getilgt, so dass die Marktgemeinde nur 
die Projekt- und Investitionskosten zu 
tragen hat. 
Lesen Sie mehr auf Seite 5

2. Beauftragung Dolmetsch für die Umsetzung von GeruCa
Frau Alexandra Vikárová wurde 
seitens des Gemeinderates für die 
Übersetzungen während der Umset-

zung von GeruCa beauftragt, um die 
Zusammenarbeit zwischen Rucovce 
(die Partnergemeinde, ein Stadtteil von 

Bratislava) und der Marktgemeinde 
zu unterstützen, da alle Dokumente 
mehrsprachig sein müssen.

4. Beauftragung für externe fachliche Dienstleistungen
Einer der Schwerpunkte ist die 
Sanierung und Modernisierung 
des gemeindeeigenen Museums im 

Kulturhaus Petronell-Carnuntum, 
welches durch die Baumaßnahmen 
attraktiver gestaltet werden soll.

Für die Umsetzung der Maßnahmen 
wurde die Firma BM DI Dr. Jürgen 
Lukas, LA Baumanagement beauftragt.

Lesen Sie mehr von den geplanten Maßnahmen auf Seite 9

3. Beauftragung für Externe Dienstleistung für Projektbegleitung
Für die erfolgreiche Umsetzung 
benötigt die Marktgemeinde eine
externe Projektbegleitung zur Un-
terstützung für die administrative 
Abwicklung auf Projektebene, 

Berichtslegung, Unterstützung
bei den Partnern – und Steuerungs-
treffen und bei der Vergabeab-
wicklung sowie der rechtlichen
Abwicklung unter der Berück-

sichtigung der gültigen Förder-
fähigkeitsregeln.
Der Gemeinderat beauftragte
Rosinak & Partner für die
Begleitung des Projektes.

Weitere Beschlüsse in der
Sitzung des Gemeinderates:

Änderung des örtlichen
Raumordnungsprogramms
Neuwidmung Gwka-Flächen
(Grünland Windkraftanlagen)

Jugendsportförderung
für den Tennisverein
Petronell-Carnuntum



Seite 4

AUS DEM GEMEINDERAT

Ihr Fall ist unser Fall.
Wir vertreten Ihre Interessen 
als wären es unsere eigenen.  
 
KOMWID Kompein Widmann & Partner Rechtsanwälte 

vertreten in allen Angelegenheiten des Öffentlichen-  

und Privatrechts. Kontaktieren Sie uns!
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KOMWID Kompein Widmann & Partner Rechtsanwälte OG

Beatrixgasse 1/11 | 1030 Wien

www.komwid.at     office@komwid.at     01 361 81 61-0

Um unser Team des Lerntreff des 
Roten Kreuzes Hainburg zu ver-
größern, suchen wir dringend neue 
freiwillige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Wenn gerade Sie gerne mit Kindern 
arbeiten, Kinder beim Hausübungen 
machen, Üben sowie Lernen unter-
stützen wollen und an ein oder 
zwei Nachmittage pro Woche drei 
Stunden Zeit haben, melden Sie sich 
bitte beim Roten Kreuz Hainburg.

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
in Teil des Roten Kreuzes Hainburg 
werden würden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer pädagogischen Leiterin des Lerntreff Hainburg
Frau Sarah Juschicz-Waigl - Handy: 0664/88204847 - EMail: sarah.Juschicz-Waigl@n.roteskreuz.at

LERNTREFF DES ROTEN KREUZES HAINBURG
Wir das Rote Kreuz Hainburg, suchen neue Lernpatinnen und Lernpaten für unseren Lerntreff !
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BERICHTE

Bericht des
Bürgermeisters
Interreg – Was bringt das
für Petronell-Carnuntum? 

Die Aufgaben einer Gemeinde sind 
vielschichtig. Ganz wichtig und leider 
viel zu selten in den Vordergrund 
gestellt sind die Aktivitäten für unser 
gesellschaftliches Zusammenleben. 
Projekte, die nicht dem finanziellen 
Mehrwehrt dienen, sondern für unser 
Wohlbefinden umgesetzt werden. 
Projekte, die nicht nur der Sicherheit 
dienen, sondern auch unseren Lebens-
standard heben und den Wohlfühlfak-
tor erhöhen. Projekte, die Geld kosten, 
deren Wert jedoch für uns als Gesell-
schaft nicht in Zahlen zu rechnen ist.

Dafür gibt es Programme mit einer 
hohen Förderquote. So ein Programm 
ist „Interreg“, deren Umsetzung von 
der Europäischen Union finanziell 
unterstützt wird – mit einer hohen 
Förderung.

Das Land NÖ erkennt die Wichtig-
keit dieses Projektes und hat uns als 
Marktgemeinde von Anfang an bei 
„GeruCa“ unterstützt.
Jetzt kann die Marktgemeinde ge-
meinsam mit seinem Partner Rusovce 
und dem Land NÖ alle eingereichten 
Aufgaben umsetzen:

• Sanierung und Modernisierung
  des Museums. 
• Schaffung eines weiteren Rad- und 
  Gehweges entlang des Hutweideweges 
  (der zu einer stark befahrenen Straße 
   geworden ist). 
• Schaffung von weiteren Ruhe-
   plätzen im Gemeindegebiet von
   Petronell-Carnuntum, um sich mehr 
   Zeit und Entspannung zu gönnen. 
• Attraktivierung der touristischen 
   Hotspots.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister Martin Almstädter
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Bericht des Vizebürgermeisters
Die Windräder sollen sich
für die PetronellerInnen drehen! 
Kommt Ihnen die Textzeile der 
Überschrift bekannt vor? Es war ein 
Wahlslogan bei der Gemeinderatswahl 
2020. Nicht von mir, denn als sorgfäl-
tiger Vizebürgermeister weiß ich, dass 
die Windräder für die Leistungen der 
Marktgemeinde sehr wichtig sind und 
selbstverständlich für die Petroneller-
Innen eingesetzt werden. Im Zuge des 
Wahlkampfes wurden dann jedem 
Haushalt € 100,- in Aussicht gestellt, 
für die Marktgemeinde wäre dies ein 
finanzielles Desaster geworden, da 
dieses Wahlzuckerl 36,25 % Einnahmen 
(aus den Windrädern) der Gemeinde 
entzogen hätte und es hätte dem Haus-
haltsbudget einer Petroneller Familie 
nicht sehr geholfen. Dem Haushalts-
budget hat eine durchgehende Kinder-

betreuung geholfen. Trotz Pandemie 
und Lockdown konnte die Frühbetreu-
ung aufrecht erhalten, eine schulische 
Nachmittagsbetreuung eingerichtet 
und eine Ferienbetreuung anhand der 
Wünsche der Eltern angeboten werden. 
Finanziert durch die Einnahmen 
eines Windrades. Zusätzlich können 
Projekte, wie das Interregprogramm 
umgesetzt werden. Projekte, die die 
Wirtschaft ankurbeln, helfen die 
Arbeitslosigkeit zu senken, dem Staat 
mehr Steuereinnahmen zu bringen, 
was wiederum eine erhöhte Förder-
quote für die Gemeinden bedeutet.

Förderungen, die man nur bekommt, 
wenn man zuerst einmal etwas 
investiert.

Sie sehen, ein Kreislauf der Wirtschaft 
zum Wohle der Gesellschaft. Finanziert 
durch die Einnahmen der Windräder. 
Einnahmen, die mit weiser Voraussicht 
genutzt werden müssen. In diesem 
Sinne, mit Verantwortung richtig 
umgehen,

Ihr Vizebürgermeister
Josef-Peter Cinadr
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Petronell-Carnuntum nutzt
die Chance, einen Teil des EU-

Fördertopfes zu erhalten. Dieses 
Projekt wurde von GGR Anita 

Reinschedl und mir mit hohem 
Zeitaufwand bearbeitet, denn es soll 

für unsere Heimat großen Mehrwert 
bringen. Eine zeitintensive Aufgabe, 

die Anita und ich gerne für unser 
aller zu Hause umsetzen.
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AKTUELL

WAS HAT
SICH GETAN?
Aktuelles aus der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum

KEM - Für mehr Lebensqualität und eine nachhaltigere 
Zukunft – Klima- und Energiemodellregion „Carnuntum“.

EINLADUNG ZUM
ONLINE-PHOTOVOLTAIK-

INFOABEND

MI, 29.09.2021 / 18:30 Uhr

Die Gemeinde Petronell-Carnuntum veranstaltet
im Zuge der Teilnahme an der Klima- und Energie-

modellregion Carnuntum und in Kooperation
mit dem Energiepark Bruck/Leitha und 

Energieberatung NÖ, einen Online-Infoabend
zum Thema Photovoltaik (Fokus „Private“).

Der Veranstaltung wird über das
Online-Tool Zoom abgehalten.

Wir freuen uns auf Ihr (digitales) Kommen!BGM Martin Almstädter, GF Herbert Greisberger (Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ), Klima- und Energiemodellmanagerin Karin Mottl

( Energiepark Bruck/Leitha), Vizebgm Josef-Peter Cinadr

Wir laden unsere BürgInnen ein, jetzt die gute
Fördersituation und das gute Beratungsangebot für den

Umstieg von Öl auf erneuerbare Energieträger zu nutzen.
Für Fragen steht für unsere BürgerInnen

Energiemodellregionsmanagerin Karin Mottl
vom Energiepark Bruck/Leitha bereit.

Insgesamt gibt es derzeit für den Umstieg von Öl auf
beispielsweise Pellets oder Wärmepumpe bis zu € 8.000,

nicht rückzahlbaren Direktförderungen.

RAUS AUS DEM ÖL
Petronell-Carnuntum unterstützt die Initiative!

Kontakt:
Energiepark Bruck/Leitha

office@energiepark.at, +43 2162 68100 0
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AKTUELL

Ferienbetreuung 2021

Mein Name ist Nathalie Woschitz. Ich 
bin 33 Jahre alt und habe eine kleine 
Familie, zu der mein Lebensgefährte 
und meine dreijährige Tochter gehören. 
Ich stamme ursprünglich aus dem süd-
lichen Burgenland und habe dort auch 
meine Ausbildung an der BBAKIPäd 
Oberwart absolviert. 
Während meiner Zeit in einem Kinder-
garten eines privaten Betreibers sowie 
bei der MA 10 in Wien, fühle ich mich 
in meiner Entscheidung bestätigt, den 
Beruf der Pädagogin gewählt zu haben. 
Ich finde es sehr wichtig, Kinder in ihrer 
Entwicklung individuell zu unterstützen 
und zu begleiten.
Ich möchte als Pädagogin meine Kreati-
vität in den Arbeitsalltag einbringen und 
freue mich daher, ein mannigfaltiges 
Angebot mit den Kindern während der 
Sommerbetreuung umsetzen zu können.
Viel Freude bereitet es mir auch, mit 
Eltern im Betätigungsfeld der Erzie-

Start der schulischen Nachmittagsbetreuung Schuljahr 2021/2022
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Gemeindesam

hungs- und Bildungspartnerschaft zu 
arbeiten und mich als Pädagogin 
weiterzubilden. 
Im Zuge dessen habe ich auch eine 
Vielzahl an Fortbildungskursen und 
Seminaren besucht und an Austausch-
programmen für PädagogInnen in 
England und Finnland teilgenommen. 
Ich freue mich sehr darauf, in diesem 
Sommer schon einen Teil der Kinder 
kennenlernen zu können, die ich ab 
September in der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung auf ihrem Weg durch die 
Schulzeit begleiten und unterstützen 
darf. Ebenso freue ich mich auf die 
neuen Herausforderungen, die dieses 
Betreuungsfeld für mich bringen und 
blicke voller Elan und Tatendrang
in die Zukunft.

BGM. Martin Almstädter, AL Gisela Klaffl 
(zuständig für Kindergarten, Frühbetreuung, 
Volksschule und schulische Nachmittagsbe-
treuung), Nathalie Woschitz (Leiterin)

Die letzten zehn Jahre organisierte 
die Tagesmutter Elisabeth Speckl die 
Ferienbetreuung der Volksschulkinder 
in Petronell-Carnuntum. Mit der Pen-
sionierung von Frau Speckl übernahm 
die Marktgemeinde, nach
Intention von Bürgermeister Martin 
Almstädter, die Organisation der
Ferienbetreuung (siehe dazu Bericht
des Vizebgm. GZ 04/2021). 
Nach der Erhebung waren die Wochen 
der Ferienbetreuung festgesetzt. 
So konnte in Petronell-Carnuntum 
sechs Wochen lang die Betreuung der 
Volksschul- und auch der Kindergar-
tenkinder angeboten werden.

Für die nicht betreuten drei Wochen 
wurde in Kooperation mit der Markt-
gemeinde ein Kindertanzen sowie ein 
Englisch Workshop angeboten.
Mit diesen Angeboten ist es in einer 
kleinen Gemeinde wie Petronell-
Carnuntum möglich, eine aus-

reichende Kinderbetreuung
während des Sommers anzubieten.
Ich möchte mich auf diesem Weg 
bei Elisabeth Speckl für die letzten 
zehn Jahre bedanken, aber auch 
bei Sarah Juschicz (Kindertanzen) 
und Eva Frauenhammer (Englisch-
camp) für das zusätzliche Angebot. 

Sehr freue ich mich auch über den 
reibungslosen Start der Koopera-
tion zwischen der Marktgemeinde 
und dem Lerntiger, welche zu einer 
pädagogisch sehr wertvollen Ferien-
betreuung führte.

Hier gilt ein großer Dank Frau 
Nathalie Woschitz, die  für die
Ferienbetreuung und jetzt auch 
für die schulische Nachmittagsbe-
treuung zuständig ist.

Ihr Bürgermeister
Martin Almstädter

Ihre Nathalie Woschitz, Leiterin der
schulischen Nachmittagsbetreuung
Petronell-Carnuntum
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AKTUELL

Eis für die Volksschulkinder
am ersten Schultag
Auf die Initiative des Vorsitzenden des Schulausschusses, 
Vizebürgermeister Josef-Peter Cinadr, wurden alle Volks-
schulkinder zu einer Kugel Eis im Il Centro eingeladen.
Da die Temperaturen passten, wurde dieses Startgeschenk 
der Marktgemeinde sehr gerne angenommen.

Es freut mich, dass mit so einer kleinen, aber feinen Geste 
der Beginn des Schulalltags versüßt wurde und die Kinder 
mit positiven Erinnerungen ins Schuljahr starten. Danke 
auch GGR Sylvia Schneider, die unterstützend mitwirkte.
Ihr Vizebürgermeister Josef-Peter Cinadr.
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Marc Aurel Marsch 2021
Seit der Wahl von Martin Almstädter zum Bürgermeister 
wurde die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum bei diesen
Festakten von ihm repräsentiert. Als Dank für diese Unter-
stützung wurde Bgm. Martin Almstädter ein Ehrenabzeichen
des Heeressportvereines überreicht.
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INTERREG V-A Slowakei-Österreich Projekt 
GeruCa Gerulata-Carnuntum – Geschichte lebt

Die Marktgemeinde Petronell-Car-
nuntum ist Projektträger des gren-
züberschreitenden EU-Projekts 
„Gerulata-Carnuntum – Geschichte 
lebt / Gerulata-Carnumtum - Zaži-
te históriu“ (kurz GeruCa), das im 
Rahmen des Kooperationsprogramms 
INTERREG V-A Slowakei-Österreich 
gefördert wird.

Im Zentrum des Projekts“ Gerula-
ta-Carnuntum – Geschichte lebt! (Ge-
ruCa) steht die Kooperation zwischen 
der Marktgemeinde Petronell-Car-
nuntum und dem Stadtteil Bratisla-
va-Rusovce zum Thema römisches 
Kulturerbe. Durch grenzüberschrei-
tende Kooperation der Projektpartner 
werden die Kulturstätten Auxiliar-
kastell (AT) und Kastell Gerulata (SK) 
und deren Zugangswege attraktiviert 
und mehrsprachig erlebbar gemacht. 
Es wird ein gemeinschaftliches An-
gebot für den grenzüberschreitenden 
Tourismus entwickelt - dadurch kann 
das gemeinsame kulturelle Erbe für 
die Bevölkerung der Grenzregion 
aber auch darüber hinaus touristisch 
sichtbar und wahrnehmbar gemacht 
werden.

Es sollen zusammen Werbematerialien 
entwickelt werden, die die römischen 
„Hotspots“ in Petronell-Carnuntum 
und im Stadtteil Bratislava-Rusovce 
bewerben und zum Besuch des jeweils 
anderen Standorts anregen. Dazu 
sollen Investitionen umgesetzt und 
gemeinsame Marketingmaßnahmen 
und Öffentlichkeitsarbeit durchgeführt 
werden. Zudem soll der im Rah-
men des Projekts erstmalig initiierte 
grenzüberschreitende kulturelle/gesell-
schaftliche Austausch ausschlaggebend 
für zukünftige erfolgreiche Partner-
schaften, gemeinsame Projekte und 
Veranstaltungen sein.

Wie in den Seiten 3-4 (Aus dem Ge-
meinderat) und der Seite 5 (Bericht des 
Bürgermeisters) schon berichtet, hat 
der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Petronell-Carnuntum nötige Ent-
scheidungen getroffen, damit mit der 
Umsetzung der eingereichten Projekte 
baldigst gestartet werden kann.

AKTUELL

Dank der Unterstützung des Museumsvereines Auxiliarkastell, Obmann Erwin 
Schübl und Obfraustellvertreterin Doris Ziliachovinos konnte ein Maßnahmen-
katalog zur Sanierung des Museums ausgearbeitet werden, welcher zur Angebot-
seinholung für die Ausschreibung, Bauaufsicht usw. genutzt werden konnte.

Einige dieser Maßnahmen sind:

Tiefenkeller
(Kreuzung Kanal- und Wasserleitung):
1) Austausch der bestehenden Tür durch eine Sicherheitstür
2) Schaffung Überwachungsmöglichkeiten
    (Alarmanlage und Kamera im Museum)
3) Schaffung eines Schließsystems
4) Selbstständig nutzbares, zeitunabhängiges Zutrittssystem
5) Handlauf beim Stiegenabgang
6) Prüfung, ob ein barrierefreier Zugang möglich ist
7) Erneuerung der vorhandenen Vitrinen durch Sicherheitsvitrinen
8) Abdeckung des Zugangs der Trinkwasserleitung und zum Abwasserkanal 
    mit einer durchsichtigen Platte, damit diese historischen Bauwerke nicht 
    mehr direkt betreten werden können.

Museum:
1) Schaffung Barrierefreiheit beim Eingang
2) Fertigstellung des Vorraumes (Wände spachteln und ausmalen,
     Fußboden fertig verlegen)
3) Austausch der bestehenden Tür zu den Ausstellungsräumen mit einer 
     Sicherheitstür sowie Wechsel des Türanschlags
4) Modernisierung/Adaptierung der Innenräume (Barrierefreiheit, neuer 
     Boden, kleine Umbauten, Lichtinstallationen)
6) mehrsprachige Informationstafeln sowie elektronische Informationstafeln
7) Wandgestaltung, damit Bilder oder Werke (zB Lapidarium) o.ä. gesichert 
     gezeigt werden können

Über den Fortgang der Umsetzung des Projektes
werden Sie laufend informiert werden.



Seite 10

AKTUELL

Kick Off Treffen
von Gerulata-Carnuntum – Geschichte lebt.

Als einer der wesentlichen Teile des 
Interreg V-A Slowakei-Österreich 
2014-2020 (so der offizielle Namen des 
EU Programmes) ist ein regelmäßiger 
Austausch der Projektpartner sowie 
auch eine Mindestanzahl an Treffen 
vorgeschrieben.

Eines dieser sogenannten
Projektpartnertreffen fand am
Donnerstag, 15. Juli 2021
auf Einladung der Marktgemeinde
Petronell-Carnuntum im
Landgasthaus Marc Aurel statt.

Neben den VertreterInnen aus der 
Slowakei (Bgm. Lucia Tuleková 
Hencelová/Rusovce; Jaroslava 
Schmitová/Museum Gerulata; 
Zuzana Palicová/Institut Bratislava 
uvm.) konnten auch Gäste des Landes 
NÖ (Mag. Franz Humer), von der
NÖ Regional GmbH (Nikolett Raidl),
dem Museumsverein Auxiliarkastell 
(Erwin Schübl, Doris Ziliachovinos), 
der Römerstadt Carnuntum (GF 
Dr. Markus Wachter), der Donau NÖ 
Tourismus GmbH (Margit Neubauer) 
und dem weiterem Interreg Projekt 
Baum_Cityregion (Christian Berger) 
begrüßt werden.

Nach den Eröffnungsreden von den 
Bürgermeistern wurden die ver-
schiedenen Projektumsetzungen in 
Petronell-Carnuntum und in Rusovce 
vorgestellt.Aufgrund dieser Informa-
tionen konnten dann die zukünftigen 
Gruppen, die für die Umsetzung des 
Projektes beratend zur Seite stehen 
sollen, gebildet werden.
Die Steuerungsgruppe, welche für die 

Planung und inhaltliche Vorbereitung 
der Werbematerialien, der Marke-
tingmaßnahmen, der Konzeption der 
Infopoints und Infotafeln sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist, 
werden seitens Petronell-Carnuntum 
folgend vertreten sein:
Bürgermeister Martin Almstädter 
GGR Anita Reinschedl und
GGR Sylvia Schneider
Doris Ziliachovinos
(Museumsverein)
Dr. Markus Wachter
(Römerstadt Carnuntum)
Margit Neubauer
(Donau NÖ Tourismus GmbH)
Markus Fläckl
(Arion Hotel Gmbh)
Herr Mag. Franz Humer
(wissenschaftliche Unterstützung)
Die Projektpartner, deren wesentliche 
Aufgabe die Festlegung der Rollen 

und Zuständigkeiten im Projekt, die 
Detailplanung und zeitliche Festle-
gung der Aktivitäten, die Aufgaben 
der Planung und Abstimmung der 
Kommunikationsaktivitäten sowie
das Setzen von Fristen und die Infor-
mierung und Abstimmung über Status 
Quo der Projektumsetzung, Projekt-
änderung und Abrechnung sind, 
werden folgend für Petronell-
Carnuntum besetzt: Bgm. Martin 
Almstädter, GGR Anita Reinschedl 
und Erwin Schübl (Museumsverein).

Besuche der Römerstadt Carnuntum und dem Museum Petronell-Carnuntum 
rundeten den gemeinsamen Tag ab. Das nächste Treffen findet (so wie im Projekt 
vorgeschrieben) in Rusovce statt.
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AKTUELL

Kennen Sie schon die neuen
ORTSSPAZIERGÄNGE
CARNUNTUM-MARCHFELD?

Petronell-Carnuntum
gemeinsam erleben (G21)

Gemeindesam

Unter dem Motto Kleine Orte – große 
Geschichten führen sechs ausgewählte 
Ortsspaziergänge auf teils unbekannten 
Pfaden zu historischen Bauwerken und 
alten Mauern, durch schöne Natur und 
versteckte Gassen. Von den Römern 
in Petronell-Carnuntum und Bad 
Deutsch-Altenburg, über mittelalterli-
che Mauern in Marchegg und Bruck an 
der Leitha, von der Wiege der Luftfahrt 
in Fischamend bis zum Ende der Mon-
archie in Eckartsau:  Große Geschich-
ten haben alle Orte zu erzählen!

Die Spaziergänge können bei einer 
gemütlichen, ca. einstündigen Runde 
selbstständig erkundet werden. Mit der 
App "Ortsspaziergänge" werden alle 
Rundgänge mit ihren Hörgeschichten 
für den Besucher lebendig. Die Touren 
geben interessante Einblicke in die 
spannenden Gemeindegeschichten, mit 
oft unerwarteten und kaum bekannten 
historischen Geschehnissen. Neben den 
Hörgeschichten und der genauen Dar-
stellung der jeweiligen Runde bietet die 
App auch weitere Informationen zu Se-
henswürdigkeiten und geschichtlichen 
Ereignissen, historischen Fotos, 360° 

Jan Margl und Erwin Schübl aus Petronell-Carnuntum haben
gemeinsam mit dem Tourismusbüro Carnuntum-Marchfeld das
neue Angebot Ortsspaziergänge Carnuntum-Marchfeld entwickelt. 

Aufnahmen, alten Stichen und vielem 
mehr. Laden Sie die App „Ortsspazier-
gänge Carnuntum-Marchfeld“ gratis 
auf Ihr Smartphone und schon werden 
die Rundgänge mit Hörgeschichten, 
Illustrationen und Fotos lebendig. Die 
App bietet auch eine Karte, die Ihre 
Position beim Spaziergang genau zeigt 
(blauer Standortpfeil) - so bleiben Sie 
immer am rechten Weg! Sollten Sie 
Fragen haben oder Hilfe beim Down-
load der App benötigen, stehen Ihnen 
die MitarbeiterInnen der Gemeinde 
gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Auch ein informativer Folder ist auf 
der Gemeinde erhältlich.

Wir laden Sie ein, die
ORTSSPAZIERGÄNGE
CARNUNTUM-MARCHFELD 
zu entdecken. Nehmen Sie sich mit 
Familie und Freunden Zeit für einen 
entspannenden Spaziergang, lauschen 
Sie mit Ihrem Smartphone den interes-
santen und vielfältigen Hörgeschichten 
und lernen Sie unsere Gemeinde und
5 weitere Orte der Region Carnuntum-
Marchfeld von einer ganz neuen Seite 
kennen!

In dieser Ausgabe stellen wir vor:

ORTSPAZIERGANG PETRONELL-CARNUNTUM
Eintauchen in die Welt der Römer
Start: 2404 Petronell-Carnuntum, Parkplatz Römerstadt
Länge Rundweg:  ca. 2,7 km
Reine Gehzeit: 30 min.

App downloaden
und schon geht’s los
Weitere Informationen:

www.ortsspaziergaenge.at

Ich möchte mich von ganzem
Herzen bei Jan und Erwin bedanken, 

die zusammen ihre Idee umgesetzt 
haben. Sie haben aus einem Rund-
gang einen Weg voller Freude und 
sogenannten „AHA Erlebnissen“ 

gemacht. Ein Weg, der uns
Petronellerinnen und Petroneller

aber auch den Besucherinnen und 
Besuchern unsere Heimat Petronell-

Carnuntum noch näherbringen.

Bürgermeister Martin Almstädter

DIE ÜBERRESTE CARNUNTUMS und das historische Erbe der Römer sind untrennbar 
mit der kleinen Marktgemeinde verbunden. Beim Ortsspaziergang Petronell-Carnuntum 
hören sie spannende Geschichten von der einst pulsierenden römischen Metropole und 
den wechselvollen Zeiten, die danach folgten. Osmanenangriffe und Kreuzzüge, steinerne 
Wächter und einflussreiche Schlossbesitzer werden Ihnen dabei begegnen.  

Hörgeschichten:

Willkommen in der Römerstadt 
Petronell-Carnuntum
Schloss Petronell
im Wandel der Zeit
Wie Petronell zu
seinem Namen kam
Die Geschichte der
Mautmännchen
Die spannende Geschichte
der Rundkapelle

In den nächsten Gemeindenachrichten werden Sie auch die weiteren
ORTSSPAZIERGÄNGE CARNUNTUM-MARCHFELD kennen lernen. 
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Im April 2021 startete die Reise der Praxisgemeinschaft „inVia“. Wir, Daniela Skocek und Monika Grohs hatten den 
Traum gemeinsam eine Praxis zu eröffnen, in der wir mit Menschen in allen Altersgruppen arbeiten können. Vor 
zwei Wochen war es soweit: die Neueröffnung unserer Praxis mit insgesamt fünf Therapieräumen konnte 
stattfinden. Wir freuen uns sehr, dass wir schon einige zusätzliche Team-Mitglieder in unserer Praxis begrüßen und 
dadurch unser Leistungsangebot erweitern konnten. 

Monika Grohs beschäftigt sich als Ergotherapeutin mit den Betätigungen und Handlungsaktivitäten im täglichen 
Leben und unterstützt ihre KlientInnen darin, diese so gut es geht selbstständig ausführen zu können und somit ihre 
Lebensqualität zu steigern.  

Daniela Skocek bietet Cranio Sacrale Körperbehandlungen an. Diese haben sich aus der Osteopathie zu einer 
eigenen Behandlungsform entwickelt und können in vielen Bereichen (z.B. bei physischen und psychischen 
Gesundheitsproblemen oder nach der Geburt für Eltern und Baby) in allen Altersgruppen unterstützen. 

Bettina Kammlander bietet Logopädie an, welche Beratung, Diagnostik und Therapie im Bereich der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens umfasst. Sie arbeitet mit Menschen jeden Alters, die durch angeborene 
oder erworbene Beeinträchtigungen Unterstützung in ihrer Kommunikationsfähigkeit benötigen. Dabei holt sie ihre 
Patientinnen und Patienten dort ab wo sie stehen, um sie auf ihrem Weg zu begleiten. 

Lisa Aigner ist Gesundheits- und Arbeitspsychologin und unterstützt Menschen in schwierigen Lebenslagen (z.B. bei 
Stress, Ängsten, Konflikten oder Krisen), aber auch bei persönlichen und beruflichen Weiterentwicklungen. Sie bietet 
Beratungs- und Entlastungsgespräche, Coaching sowie Entspannungs- und Achtsamkeitstraining an. 

Gaby Halbauer ist ausgebildete Heil- und Sportmasseurin und bietet neben der klassischen Massage u.a. noch 
Lymphtherapie, Akupressurschröpfen und Kinesio Tape an.  

Andrea Löffler bietet Bioresonanz an. Dabei handelt es sich um eine Methode um auf energetischer Ebene zu 
testen, welche Substanzen unseren Körper stärken bzw. schwächen. 

Carmen Karall und Martina Hanus bieten Yoga-Kurse für Kinder und Erwachsene an. Diese finden jeweils am 
Donnerstagabend statt: Kinderyoga von 4-10 Jahren von 17.00-18.00 Uhr mit Carmen Karall und Martina Hanus und 
von 18.30-19.30 Uhr leitet Carmen Karall den Kurs für Erwachsene.  

In der Praxis besteht noch die Möglichkeit sich als Selbstständige/r einzumieten. Wenn Interesse besteht, bitte um 
Kontaktaufnahme mittels E-Mail kontakt@in-via.at bzw. telefonisch unter 0699/10593274 oder 0670/4029228. 

Wir freuen uns Sie in unseren Praxisräumen bald begrüßen zu dürfen.  
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Bericht
GGR Anita Reinschedl 
Erholungsraum / Erholungswald 

In den letzten Wochen wurde der Zaun um den Sportplatz neu errichtet. Dabei 
wurde auch an die zukünftige Pflege gedacht, und es wurden Rasenkanten gesetzt, 
die das Mähen unter und neben dem neuen Stabgitterzaun erleichtern.

Der neue Zaun ist fertig!

Dieser Weg wurde bewusst als Wald- und Spazierweg angelegt. Und bietet die 
Möglichkeit einer gemütlichen Spazierrunde um den Sportplatz, am Spielplatz vor-
bei, bis zum Scharndorferweg. Er ist breit genug um ihn mit Fahrrädern, Kinder-
wagen, Rollstühlen oder auch Hand in Hand begehen zu können. Mit den großen 
Altenburger Steinen wurde eine Abgrenzung zum Straßenbereich geschaffen. 

Der neue Weg ist fertig!

Nachdem im Gemeindevorstand der Ankauf von neuen Bäumen und Sträuchern 
beschlossen wurde, werden diese Anfang November 2021 gepflanzt.  Ein Teil der 
Fläche wurde dafür schon vorbereitet.

Neuauspflanzung Anfang November 2021 

Ihre
Sicherheitsgemeinderätin
Anita Reinschedl

Auf Wunsch von Hundebesitzern wird auch eine neue Hundezone geschaffen, die 
mehr Bewegungsfreiheit bieten soll.

Hundezone in Planung!

An der rechten Seite – beim Eingang zum Sportplatz soll eine Radabstellanlage 
installiert und die Möglichkeit zur Aufladung von Elektrofahrrädern geschaffen 
werden.

Radabstellplätze – E-Bike – Ladestation geplant

Nachdem die Verkleidung mit Lärchenbrettern erfolgt ist, werden in der nächsten 
Zeit noch die Bodenplatten verlegt. 

Festbaracke des ASV Petronell-Carnuntum

Gemütliche Plätze zum Verweilen
werden ebenfalls geschaffen.
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Bericht
GGR Anita Reinschedl 
Fortsetzung

Die Feldwegsanierung wurde wie geplant umgesetzt, (großes Augenmerk
wurde, wie im Vorjahr, auf die gute Befahrbarkeit mit dem Fahrrad gelegt). 
Erstmals gibt es auch ein Treffen mit Jagd- und Bauernvertreter sowie mit
dem Jagdausschuss. Somit finden die Interessen aller Berücksichtigung in
der Feldweg- und Windschutzanlagenplanung 2022.

Feldwegsanierung 2021

Nach langen Gesprächen mit Vertretern vom Raiffeisen Lagerhaus und
Vertretern der ÖBB konnte ein Teilungsplan finalisiert werden und mit der
Grenzverhandlung am 6.9.2021 abgeschlossen werden. Der richtige Weg- 
und Flächenverlauf wird nun beim Vermessungsamt eingereicht. 

LGH /ÖBB/Marktgemeinde Petronell – C. 
–  Grenzverhandlung abgeschlossen!

Im Dezember 2011 wurde der Nah & Frisch Markt nach dringend notwendiger 
Sanierung und Modernisierung von Fam. Reinschedl neu eröffnet. 

10 JAHRE Nah & Frisch REINSCHEDL

Ein Anlass zum Feiern!

Wir laden Sie ein in den Monaten Oktober, November und Dezember mit uns zu feiern! 
Treuepässe mit Überraschungen und interessanten Treueartikeln, Aktionen für Kinder,

Gratis Kaffee & Kuchen Tag, Jubiläumsfeier und natürlich ein Riesen–Gewinnspiel
in der Woche 49 mit tollen Preisen!

Ihr Nah & Frisch Markt in Petronell-Carnuntum!  
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Bericht GGR Sylvia Schneider 

Eigeninitiative
Die Gemeinde ist zwar für die allgemeine 
Pflege unserer Straßen und Gehwege 
verantwortlich, jedoch ist es derzeit zeit-
lich nicht möglich alles auf ein gewisses 
Niveau zu bringen. Daher meine Bitte 
als Ihre Umweltgemeinderätin an Sie, 
geschätzte PetronellerInnen:
„Helfen Sie mit, wo auch immer die 
Möglichkeit besteht! An alle Grund-
stücksbesitzer, die schon lange mithelfen, 
ein großes Dankeschön!“

BERICHTE

Berichte GR Michaela Eissler 
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Ihre unabhängige Gemeinderätin
Michaela Eissler
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Danke,
Ihre Umweltgemeinderätin
GGR Sylvia Schneider

Schaukasten
Wie in der NÖN berichtet, habe ich bei 
der Tankstelle, mit Erlaubnis der Betrei-
ber, einen Schaukasten aufgestellt. Hier 
werde ich Sie regelmäßig über meine 
Tätigkeiten informieren. Ebenso werden 
die aktuellen Angebote der Tankstelle 
dort zu sehen sein.
An dieser Stelle nochmals Dankeschön 
an die Familie Vieh für ihr Entgegen-
kommen.

Briefkasten
Seit kurzem ist unter dem Schaukasten 
auch ein Briefkasten montiert.
Ich lade alle Bewohner/innen von 
Petronell herzlich ein, sich mit Ihren 
Wünschen, Anregungen aber auch 
Beschwerden auf diesem Wege an mich 
zu wenden. Ich werde mich bemühen, 
getreu dem Motto: „Durchs Reden 
kommen d’Leut zam,“ mich um Ihre 
Anliegen zu kümmern.

Wandertag
Sollten es die Covid-Beschränkungen 
zulassen, plane ich am
Nationalfeiertag (26.10.2021)
einen Wandertag zu veranstalten. 

Genaue Informationen werden Sie 
etwa 14 Tage davor erhalten.

Anbei ein paar Fotos, wo ich als Ihre 
Umweltgemeinderätin aktiv war.

Als kleine Wertschätzung für jeden
Haushalt, der mitmacht, einen 
Grünschnittsack der Firma GABL
gratis für Sie!

Bitte melden Sie sich unter
dieser Mailadresse bei mir:
schneider@petronell-carnuntum.gv.at

Bitte um Verständnis, dass ich nur Schrei-
ben, die mit Kontaktdaten versehen sind, 
bearbeiten kann. Diese werden natürlich 
nicht weitergegeben.

FO
TO

S: 
GG

R S
YL

VI
A S

CH
NE

ID
ER



Seite 16

INFORMATION

Interreg-Projekt
"Mosquito Bioregulation"
Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum ist strategischer Partner des
Interreg Projekts „Mosquito Bioregulation“ zwischen der Slowakei und Österreich.  
Bis zum 31.12.22 werden die Verfahren und Methoden zur biologischen
Gelsenregulierung, wie sie seit 2012 vom Verein für Biologische Gelsenregulierung
entlang Thaya und March entwickelt und angewendet wurden, für die Slowakei
angepasst und getestet. Ziel ist eine grenzüberschreitende Zusammenarbeit und
Harmonisierung der Verfahren - denn auch Gelsen kennen (leider) keine Grenzen! 

IN EIGENER
SACHE

Wir unterstützen dieses Projekt u.a. 
durch Informationsmaterialien, Ver-
anstaltungen, konkrete Lerninhalte für 
Schulen und können den BürgerIn-
nen nun auch die bewährten Culinex 
Tabletten zur Gelsenregulierung daheim 
anbieten. 

2. Regentonnen mit Gelsen-
gitter abdecken oder regelmä-
ßig mit Culinex behandeln.

Bei größeren Wassermengen, die 
gesammelt werden, verwenden Sie bitte 
Culinex Tabletten, die kostenlos auf der 
Gemeinde erhältlich sind. Sie bewirken, 
dass Gelsenlarven absterben und nicht 
schlüpfen können. Genaue Hinweise zur 
Anwendung finden Sie auf der Verpa-
ckung. 

Der enthaltene Wirkstoff BTI ist für 
andere Tiere harmlos und kann daher 
auch in Zier- und Fischteichen verwendet 
werden.

3. Winterquartiere für
Gelsen unzugänglich machen

Begattete Hausgelsenweibchen können 
an einem frostfreien Ort überwintern. Im 
Frühjahr können von einer einzigen Gel-
se mehrere Hundert Eier gelegt werden, 
und innerhalb kurzer Zeit eine lästige 
Plage bei Ihnen zu Hause bilden! 
 
Beugen Sie vor, indem Sie die Vermeh-
rung von Gelsen jetzt noch aktiv mit Cu-
linex Tabletten bekämpfen, und Gelsen-
gitter vor den Fenstern belassen, bis die 
Temperaturen deutlich gesunken sind.

Wir wünschen viel Erfolg bei der
Gelsenregulierung und einen schönen 
Spätsommer!

Gelsenbekämpfung ist auch 
im September noch aktuell!
Die “Gelsensaison” dauert von April bis 
November, und auch jetzt im Spätsom-
mer können Gelsen noch vermehrt 
auftreten. Die sogenannten “Hausgelsen”, 
die bereits in kleinen Wasserflächen eine 
Brutstätte finden, können jedoch in Haus 
und Garten wirksam bekämpft werden. 

Was können Sie
gegen Gelsen tun?

1. Stehendes Wasser im 
Garten und rund ums Haus 
vermeiden und regelmäßig 
kontrollieren

Verbeulte Dachrinnen, alte Blechdosen 
oder Flaschen mit Wasser reichen aus 
- selbst Blumenuntersetzer sind Brutstel-
len für Hausgelsen. Entleeren Sie diese 
regelmäßig und vermeiden Sie so eine 
“Gelsenzucht” bei Ihnen zu Hause; Was-
serfässer sollten gelsensicher abgedeckt 
sein.
Alte Autoreifen, in denen sich Regen-
wasser sammelt, sind ideale und sehr 
produktive Brutplätze für Hausgelsen - 
unbedingt entsorgen!
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Culinex Tabletten können
zu den Parteienverkehrszeiten

„kostenlos“ persönlich am
Gemeindeamt abgeholt werden.

Pro Haushalt wird 
eine Packung verteilt!

Ein Service
Ihrer Marktgemeinde
Petronell-Carnuntum

GRATIS
Culinex Tabletten
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Baumbestand Petronell-Carnuntum
Weitere Pflegemaßnahmen im Herbst 2021 

Nachdem die Pflegemaßnahmen im 
Frühjahr abgebrochen wurden, wer-
den diese im Herbst (November) 2021 
fortgesetzt.

Betroffen sind die Baumbestände am 
Sportplatzweg und Scharndorferweg, 
sowie einige Bäume innerorts.

Mit der Bezirksbehörde Oberförster 
Dipl. Ing. Florian Gruber fand am 
Sportplatzweg und Scharndorferweg 
eine Überprüfung statt. Die zu fällenden 
Bäume wurden kenntlich gemacht.

Die Begehung zeigte, es muss etwas ge-
macht werden! Manche Bäume müssen 
gefällt werden, damit sich andere entwi-
ckeln können! Manche sind zwar jetzt 
noch keine Gefahr, aber deren Lebenszeit 
ist schon abgelaufen oder neigt sich dem 
Ende zu! Bei den Baumbeständen inne-
rorts gibt es seitens der Bundesforste ein 
Prüfprotokoll, in denen die Maßnahmen 
beschrieben sind. 

Als nächster Schritt werden Firmen zu 
einer Begehung eingeladen, worauf diese 
dann ein Angebot stellen werden, wel-
ches dann das zuständige Gremium der 
Marktgemeinde beschließen muss!

Die nachzusetzenden Bäume sind schon 
bestellt und werden im Herbst gepflanzt!

Im Frühjahr 2021 wurde immer die 
Frage gestellt, ob die Vorgehensweise der 
Marktgemeinde rechtlich richtig war. Es 
wurde die Umweltanwaltschaft sowie die 
Bezirksbehörde angeschrieben. Schade 
ist, dass diejenigen, die meinten (behaup-
teten), ich hätte als Bürgermeister nicht 
richtig gehandelt, nie die Stellungnahmen 
der oberen Behörden bekanntgaben. 
Auch gab man nie bekannt, wie die Er-
gebnisse der Sitzung des Gemeinderates 
waren. Konnten alle Fragen geklärt wer-
den? Entdeckte man ein Fehlverhalten? 
Fazit: Es wurden alle Vorgaben eingehal-
ten, die Marktgemeinde hat sich rechtlich 
nichts zu Schulden kommen lassen.
Jetzt, ein halbes Jahr später, wird davon 
nicht mehr gesprochen, doch die Falsch-
behauptungen und Beleidigungen stehen 
noch immer im Internet. Ich habe mich 
der Verantwortung gestellt und Rechen-
schaft abgelegt. Neue Bäume werden 
gesetzt und das Gesamtprojekt zu Ende 
geführt. 

Herzlichst, Ihr 
Bürgermeister Martin Almstädter

Rattenfallen –
WIEDERBEFÜLLUNG
Als Service bietet die Marktgemeinde
Petronell-Carnuntum eine kostenlose 
Wiederbefüllung der Rattenfallen an.

Kommen Sie einfach zu den Parteienver-
kehrszeiten mit den bei der Firma Newertal 
GmbH/Wühlmaus gekauften Rattenfallen 
in das Gemeindeamt und seitens des 
Sekretariats wird diese mit dem Gift befüllt.

Eine Aushändigung des Rattengiftes 
ist NICHT möglich. Auch werden nur 
Rattenfallen der Firma Newertal GmbH/
Wühlmaus befüllt.

Nutzen Sie den Service!

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
PETRONELL-CARNUNTUM
informiert:

Feuerlöscher-Überprüfung
im Feuerwehrhaus 

Freitag, den 15. Oktober 2021 
von 15:00 – 18:00 Uhr

und
Samstag, den 16. Oktober 2019 

von 8:00 – 13:00 Uhr
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VVeerrkkeehhrrssffllääcchheenn  vvoonn  
üübbeerrhhäännggeennddeenn  ÄÄsstteenn  uunndd  
SSttrrääuucchheerrnn    ffrreeiilleeggeenn    

FAKTEN 
Auszug aus der Straßen-

verkehrsordnung 1960 

Bäume und Einfriedungen 

neben der Straße 

 

(1) Die Behörde hat die 

Grundeigentümer aufzufor-

dern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicher-

heit, insbesondere die freie 

Sicht über den Straßenver-

lauf oder auf die Einrichtun-

gen zur Regelung und Si-

cherung des Verkehrs oder 

welche die Benützbarkeit 

der Straße einschließlich 

der auf oder über ihr be-

findlichen, dem Straßenver-

kehr dienenden Anlagen, 

z.B. Oberleitungs- und Be-

leuchtungsanlagen, beein-

träch�gen, auszuästen 

Durch überhängende Äste kommt es bei der Entleerung der Mülltonnen zu 
Behinderungen und fallweise zu Beschädigungen der Fahrzeuge. Für Schäden 
an den Fahrzeugen kann der Grundeigentümer verantwortlich gemacht wer-
den. 
 
Grundbesitzer werden daher ersucht, von sich aus zu überprüfen, ob durch 
einen auf ihrem Besitz vorhandenen Baum die angrenzende Fahrbahn einen 
Lichtraum für LKW´s in der Höhe von 4,50 Meter aufweist. Gegebenenfalls 
schneiden Sie bi�e die überhängenden Äste zurück. 
 
I�F�� Strauchschni� kann am �ertstoffzentrum/Sammelzentrum in Ihrer 
Gemeinde kostenlos zu den Öffnungszeiten abgegeben werden. 

NIMM 5!

GRÜNSCHNITTSACK: 
AKTION IM HERBST 2021.

Gartenbesitzer haben im Herbst viel zu tun: 
Die Stauden werden geschnitten, die Bäume verlieren ihr Laub. 
Logisch, dass die Biotonne da gleich einmal übervoll ist. 
Deshalb bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer in der Zeit 
vom 01. Oktober bis 30. November

die Grünschnittsäcke günstiger an:

Erhältlich sind die Säcke beim Gemeindeamt oder im GABL-Büro.
Achtung: Der Grünschnittsack eignet sich nur für 
Gras, Laub, Strauchschnitt 
(keinesfalls für Bioabfälle und Speisereste aus der Küche!)

Bei einer Abnahme von 5 Stück
erhalten Sie das Aktionspaket um 6,- Euro!

Pro Stück € 1,70
Aktion: 5 Stück € 6,-

AKTION
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K
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N Grünschnittsäcke
erhalten Sie

am Gemeindeamt
oder im GABL-Büro.

Weitere Informationen
und Termine finden Sie auf:

www.gabl-bruck.at
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Zur Feststellung des aktivsten Vereins in Petronell – Carnuntum 
ersuchen wir Sie um Mithilfe. Schreiben Sie an 

marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at

für welchen Verein Sie Ihre Minuten zur Verfügung stellen.
Wichtig ist, dass Sie Ihren Namen, den Namen des Vereines
und Ihre gesammelten Minuten aufschreiben.
Um transparent zu wirken, bitte ich Sie, den von Ihnen
genannten Verein in „cc„ zu setzen, wenn sie uns Ihre Daten
per Mail zukommen lassen.

Seitens der Marktgemeinde werden dann auf der offiziellen 
Homepage www.noechallenge.at die Minuten überprüft und 
dann dem genannten Verein gutgeschrieben, welcher die
Gemeindegutscheine im Wert von € 250,-- erhalten wird.

Eure Marktgemeinde Petronell-Carnuntum

SPORT.LAND NÖ sucht die aktivste Gemeinde
Petronell-Carnuntum sucht den aktivsten Verein
in Petronell-Carnuntum

Das Endergebnis sowie die Bilder der Überreichung
der Gutscheine werden in einer der nächsten
Gemeindezeitung veröffentlicht.

Gratulation an ALLE AKTIVEN Teilnehmer
für die hervorragende Leistung!

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
2. Oktober 20212. Oktober 2021
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich
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VEREINE

AUS DEN
VEREINEN

Sehr geehrte Petronellerinnen!
Sehr geehrte Petroneller!

Unsere neu gestaltete Ausstellung „Das 
Reiterlager von Carnuntum“ ist nun 
fertig. Wenn einer eine Ausstellung 
macht, dann kann er was erzählen! 
Frei nach diesem Motto könnten auch 
wir einiges zur Entstehung unserer 
neugestalteten Ausstellung berichten!
Das wichtigste aber zuerst: Sie ist fertig 
und freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Be-sucher! Hurra!

Lange hat es gedauert, wesentlich 
länger, als wir geplant hatten, aber 
dies war vornehmlich der coron-
abedingten Situation geschuldet. 
Lockdowns, Maßnahmenpakete und 
diverse Ver-ordnungen haben uns die 
Vorbereitungen für die neue Ausstel-
lung nicht gerade erleichtert. Es gab 
kaputte Vitrinen, Verzögerungen beim 
Tafeldruck, Unstimmigkeiten bei der 
Ausstellung des Leihvertrages – aber 
zu guter Letzt haben wir allen Wid-
rigkeiten getrotzt und alle Hinder-nis-
se überwunden. Und wir können 
behaupten, dass wir viel Neues über 
Ausstellungsplanung und -gestaltung 
gelernt haben! Nur so viel vorweg: wir 
freuen uns auf die nächsten neuen 
Ausstellungen!

Eine offizielle Ausstellungseröffnung 
wagen wir aufgrund der aktuellen 
Situation nicht, wir freuen uns aber 
dennoch auf zahlreichen Besuch!

Zudem wird sich in den nächsten 
Monaten noch einiges im Museum 
tun und vieles wird sich verändern! 
Bleiben Sie gespannt!

Nachdem im vergangenen Jahr der 
„Tag des Denkmals“, eine Aktion des 
Bundesdenkmalam-tes, coronabedingt 
leider abgesagt werden musste, haben 

wir uns für 2021 wieder dafür an-ge-
meldet, in der Hoffnung, dass es dieses 
Jahr stattfinden kann. Ziel dieser 
österreichweiten Aktion ist es, das 
kulturelle Erbe Österreichs der breiten 
Öffentlichkeit näher zu bringen. Da-
für öffnen sich häufig auch die Tore 
jener Denkmäler, die sonst nicht oder 
nur eingeschränkt öffentlich zugän-
gig sind, oder Denkmäler werden im 
Rahmen von Spezial- oder Themen-
füh-rungen von einem besonderen 
Blickwinkel betrachtet.

Das diesjährige Thema, dass seitens 
des Bundesdenkmalamtes vorgegeben 
wurde, lautet: „Denkmal inklusive…“. 
Der Museumsverein Petronell-
Carnuntum Auxiliarkastell beteiligt 
sich am „Tag des Denkmals“ mit einer 
Themenführung bzw. besser gesagt 
einem Themenspaziergang. Wie schon 
zur Aktion „Museumsfrühling“ wollen 
wir auch beim „Tag des Denkmals“ 
wieder unseren Spaziergang zum 
Originalstandort des römischen Rei-

Museumsverein
Petronell-Carnuntum
Auxiliarkastell
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terkastells anbieten, da dieses 
Programm großen Anklang fand
und sich nach wie vor großer Nach-
frage erfreut.
Thematisch passt dieser Rundgang 
wunderbar zum Motto dieser Aktion, 
da wir es hier mit einem Denkmal 
aus dem und im Alltag zu tun haben, 
also „Denkmal inklusive Wohngebiet“ 
oder noch besser gesagt „Wohngebiet 
inklusive Denkmal“! Wir werden vom 
Museum aus zum Originalstandort 
des römischen Reiterlagers gehen 
und die Ausdehnung und Lage des 
Hilfs-truppenlagers erwandern. 
Begleitende Informationen und Bild-
material sollen das Innenleben
 des Kastells vorstellbar machen.

Anschließend ist ein Besuch der
neugestalteten Ausstellung
„Das Reiterlager von Carnuntum“ 
möglich.
Wann: Sonntag, 26. September 2021
Wo: Museum Auxiliarkastell
         Hauptstraße 78
         2404 Petronell-Carnuntum
Führungen:
jeweils um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr, 
Beginn jeweils vor dem Museum
Dauer der Führung: ca. 1 Stunde

Für den Vorstand des Museumsvereines
Erwin Schübl und Doris Ziliachovinos 
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Am 1. Oktober 2021 findet um 19:00 
Uhr im Kulturhaus nach langer Zeit 
wieder eine Lesung statt.
Der österreichische Krimiautor
Roman Klementovic liest aus seinen 
beiden Büchern „Wenn die Stille 
schreit“ und "Wenn das Licht gefriert“. 
Roman Klementovic war schon einmal 
Gast in der Bücherei Marc Aurel und 
konnte unser Publikum sehr be-
geistern. Für passende musikalische 
Begleitung sorgen Leoni Edel und 
Johannes Pruckner.

Bücherei Marc Aurel - 
Bekanntmachungen
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„Lies mit Birgit“

findet zu folgenden Terminen
wieder statt:

18.10. und 22.11.,
jeweils von 18:00 bis 19:00.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
von interessierten Kindern.

„Technischer Einsatz für die Feuerwehr 
Petronell-Carnuntum. Auspumparbei-
ten in der….“

Der letzte Brand hat uns wieder ge-
zeigt, wie schnell es gehen kann. Aber 
dafür sind wir da und ausgebildet. 
Die Feuerwehr Petronell-Carnuntum 
ist fest in die Gesellschaft integriert 
und übernimmt Aufgaben, die nicht 
alltäglich sind. Wir sind immer auf 
der Suche nach motivierten Männern 
und Frauen ab 16 Jahren, die am 
Feuerwehrwesen und dem Dienst am 

Nächsten Interesse haben. Die Ausbil-
dung ist vielseitig und wir nützen die 
Kenntnisse eines jeden Mitglieds, da 
auch die Aufgaben einer Feuerwehr 
vielfältig sind. Aufgrund der angeord-
neten Maßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus ersuchen wir, dass 
bei Interesse der Erstkontakt telefo-
nisch mit dem Kommandanten Kurt 
Schneider (Telefonnummer siehe im 
nachfolgenden Kasten) hergestellt 
wird. Wir würden uns freuen, DICH 
in unsere Gemeinschaft der Lebensret-
ter aufnehmen zu können. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Petronell-Carnuntum
Komm zur Feuerwehr!

Es könnte deine Jacke sein!

Dann bist du bei der Kinderfeuerwehr 
und Feuerwehrjugend 
Petronell-Carnuntum genau richtig!
Ziel ist es, die Jugend mit Spiel und 
Spaß in die Feuerwehr
Petronell-Carnuntum einzugliedern. 
Die Tätigkeiten sind vielfältig
und abwechslungsreich. Es finden 
regelmäßige Gruppenstunden
im Feuerwehrhaus statt. In diesen 
Gruppenstunden wird gespielt, geübt
und für diverse Bewerbe gelernt. 
Wenn wir dein Interesse geweckt ha-
ben, bist du herzlich dazu eingeladen, 

DU bist zwischen 8 und 15 Jahre alt
und suchst eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
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Kontakt: 
Christoph Reithofer
Telefon: +43 699 11487125
christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at
Kurt Schneider
Telefon: +43 660 4763408
kurt.schneider@feuerwehr.gv.at
Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705

einmal bei einer Gruppenstunde hin-
ein zu schnuppern und die Aktivitäten 
der Feuerwehrjugend kennenzuler-
nen. Wir freuen uns auf dich! 
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Der unerwartete Tod von Piero 
Bordin, des Gründers und bisherigen 
Intendanten von Art Carnuntum, 
bedeutete für uns Hinterbliebene 
nicht nur eine Zeit der tiefen Trauer, 
es musste auch rasch die Entscheidung 
getroffen werden, ob und wie es mit 
dem Theaterfestival weitergehen sollte. 
Für mich war schnell klar:
Art Carnuntum muss weiterleben.
Ich habe nicht nur schon jahrelang am 
Festival mitgewirkt, sondern bin mit 
dem Theater aufgewachsen und somit 
dem Festival nicht nur künstlerisch 
sondern auch emotional sehr verbun-
den. Die Übergabe der Leitung hätten 
mein Vater und ich uns allerdings 

Art Carnuntum
Art Carnuntum muss weiterleben

anders vorgestellt... Ich wagte also den 
Schritt, die Intendanz zu übernehmen.

Zu diesem Zeitpunkt befand ich mich 
gerade beim Schreiben meiner Master-
arbeit, in der es um die philosophische 
Auseinandersetzung mit verschiede-
nen Theatermethoden geht. Doch nun 
musste ich den praktischen Beweis 
antreten und binnen weniger Wochen 
ein Programm für den Sommer 2021 
aufstellen. 
Es gelang, den wichtigsten Theaterma-
cher Griechenlands und einen der  in-
ternational renommiertesten Künstler 
unserer Zeit - Theodoros Terzopoulos 
persönlichen  nach Österreich, zu uns 
nach Carnuntum, zu holen: am 27. Au-
gust wurde sein Einpersonenstück "Ex-
odos" im Amphitheater unter freiem 
Himmel aufgeführt, - eine logistische 
Herausforderung nicht nur aufgrund 
der wechselhaften Wetterlage. Auch 
die Pandemie stellten mich und mein 
Team vor große Herausforderungen 
(3G-Überprüfung, Bereitstellen von 
Regenmänteln und warmen Decken, 
Gastronomie etc.). Doch alles ging gut 
– obwohl nur ein Drittel der üblichen 
Zeit für den gesamten Prozess zur 
Verfügung gestanden war. Bei frischen 
Temperaturen und sternklarem Him-
mel begeisterte die Schauspielerin So-
phia Hill das bis auf den letzten Platz 
besetzte Amphitheater! Zahlreiche 
positive Berichte in österreichischen, 
deutschen, italienischen und griechi-
schen Medien zeugen davon.  
Persönlich war es mir wichtig, dass 

32-jährige Wirken meines Vaters Piero 
Bordin durch eine Fotoausstellung im 
Amphitheater über die Meilensteine 
des Festivals gebührend zu würdi-
gen. Viele Zuschauer erinnerten sich 
dabei an vergangene Sternstunden des 
Theaters! 
Ergänzt wurde das Programm am 
darauffolgenden Tag durch ein inter-
nationales Symposium zum Thema 
"Rückkehr des Dionysos", hochkarätig 
besetzt mit Wissenschaftlern und 
Kulturschaffenden aus Griechenland, 
Italien, Deutschland und Österreich. 
Und auch diesmal blieb kein Zuschau-
ersessel leer! 
Auch wenn dieser erste Sommer als 
neue Intendantin durchaus herausfor-
dernd war, ermutigte der große Erfolg 
der Veranstaltungen mich, das Festival 
weiterzuführen. Ganz besonders habe 
ich mich über Zuschauer aus unserer 
Gemeinde und die vielen positiven 
Rückmeldungen gefreut. Art Car-
nuntum soll auch in Zukunft jeden 
Sommer hochkarätige Aufführungen 
bieten und damit einen Beitrag leisten, 
die Region Petronell-Carnuntum als 
einzigartiges Zentrum der Kultur und 
der Geschichte zu erhalten. 

Schon jetzt möchte ich Sie alle
ganz herzlich zu den künftigen
Art Carnuntum-Veranstaltungen
einladen! 
Alles herzlich Gute wünscht,
Constantina Bordin 
Obfrau und Intendantin
von Art Carnuntum
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Bruckerstraße 28, 2404 Petronell, Tel. 0676/7877997  

e-mail: schmankerlstube.petronell@gmail.com 
www.tennishalle-petronell.at 

 

Wir bieten täglich frisch zubereitete MENÜS zum Preis von € 6,90 an. 

Sollten Sie einmal nicht selber kochen wollen, kein Problem, wir bringen Ihnen 
das Essen auch nach Hause, Menü oder à la carte. 

Neu ab Sommer Kinderspielplatz mit großer Terrasse 

IDEAL ZUM RELAXEN 

Ab Juni jeden Freitag GRILLABEND 17:00 – 21:00 Uhr (nur bei Schönwetter) 

CATERING für Firmen oder für zu Hause, wir erfüllen alle Ihre Wünsche. 

Lokal für geschlossene Gesellschaften bis zu 40 Personen. 
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INFORMATION

VERANSTALTUNGEN
in Petronell-Carnuntum
Oktober und November 2021

NOVEMBER

01.11. Allerheiligen
  Andacht siehe Pfarrblatt
22. 11. Kulturhaus
  Lies mit Birgit
  Hauptstraße 78
  18:00 – 19:00 Uhr

18.10.   Kulturhaus
   Lies mit Birgit
   Hauptstraße 78
  18:00 – 19:00 Uhr
24.10.  ASV Petronell-Carnuntum Roof
  vs SC Wolfsthal     

 Sportplatz, 15:00 Uhr
  Reserve immer zwei Stunden
  vor dem Meisterschaftsspiel
26.10.  Wanderung am
  Nationalfeiertag     

 Einladung folgt per Postwurf
26.10.  Besuch der Bunker
    im Gemeindegebiet der
  Marktgemeinde
  Einladung folgt per Postwurf

OKTOBER

01.10.  Bücherei Marc Aurel
   Lesung des Krimiautor
   Roman Klementovic
   Hauptstraße 78
   Beginn 19:00 Uhr
02.10.  Zivilschutztag
   Verteilung von Informations-
   material vor dem Nah&Frisch
03.10.  ASV Damen - Weissenbach
   Sportanlage Petronell-C. 16:00 Uhr
08.10.  ASV Damen - Stixneusiedl  

   Sportanlage Petronell-C. 19:00 Uhr
09.10.  ASV Petronell-Carnuntum Roof
   vs Prellenkirchen
   Sportplatz, 16:00 Uhr
   Reserve immer zwei Stunden
   vor dem Meisterschaftsspiel
16.10.   Tag der offenen Ateliers
   14:00 – 18:00 Uhr
   Helga Petronella Peiritsch   

  & David Cencic
   Kulturhaus - Hauptstraße 78
   Pia Holzinger
   Gemeindeamt - Kirchenplatz 1   

  (Achtung, nicht barrierefrei)
17.10.   Erntedankfest
   Beginn siehe Pfarrblatt
17.10.   Tag der offenen Ateliers
    Kulturhaus - Hauptstraße 78
   10:00 – 12:00 Uhr
    und 14:00 – 18:00 Uhr

der

www.uniqagroup.com

Die vertrauenswürdigste Versicherung Österreichs wird man nicht von 
heute auf morgen. Das erfordert frisches Denken – eine Haltung, die  
optimistisch und lösungsorientiert ist. Denkst du, dass du so denkst?  
Dann verstärke doch unser Team als

Das erwartet dich 

�� Eine abwechslungsreiche, praxisnahe Ausbildung, die
dich auf deinen zukünftigen Beruf als KundenberaterIn
vorbereitet
�� Tolle Karrierechancen und interessante Verdienst- 
möglichkeiten

Wir erwarten uns

�� Du hast ein sicheres und freundliches Auftreten
�� Du bist aktiv und lässt Worten Taten folgen
�� Du interessierst dich für andere Menschen und
gehst gerne auf Menschen zu
�� Du bist zielstrebig und erreichst zuverlässig und
rechtzeitig deine Ziele

UNIQA bietet 

�� Einen herausfordernden Beruf in einem internationalen
und dynamischen Unternehmen
�� Begleitung und Unterstützung vom ersten Tag an,
durch erfahrene Kollegen und Führungskräfte

Dein Lehrlingsentgelt beträgt im ersten Lehrjahr brutto

10 936,24 Euro pro Jahr.

Lehrling Versicherungskauffrau/-mann

Ich freue mich auf Deine Bewerbung!

UNIQA Österreich Versicherungen AG 
Regionalmanager  Johann Herbich       
Tel.: (+43 664) 889 151 28
E-Mail: johann.herbich@uniqa.at

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz auf www.uniqa.at

l iegt?

Denk was,
BESTEdas
vornoch

wenn

dir

Du bist mindestens 17 Jahre und SchulabgängerIn einer Handelsschule oder einer allgemein
bildenden höheren Schule? Du hast Interesse an einer Lehre mit Fokus auf Kundenberatung
im Außendienst?

MUSIKUNTERRICHT
Schnupperstunde

Bitte telefonisch bei
Susanna Mazakarini

unter 0699 / 190 90 633
zur Terminfindung melden.



ÄRZTENOTDIENST

OKTOBER 2021 NOVEMBER 2021 DEZEMBER 2021

Termine und Telefonnummern

2./3. Dr. Günter MATH

9./10. Dr. Heidemarie SCHOLZ

16./17. Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

23./24. Dr. Thomas FOFF

26.  Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

30./31. *)

1. *) 
6./7. Dr. Natascha LANGMANN

13./14. Dr. Alexandra FOFF

20./21. Dr. Heidemarie SCHOLZ

27./28. *)

4./5. Dr. Thomas FOFF

8. Dr. Paula SCHMIED

11./12. Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

18./19. Dr. Natascha LANGMANN

24./25. Gruppenpraxis

  Dr. OSWALD & Dr. DÖRNER

26. Dr. Paula SCHMIED

31. Dr. Heidemarie SCHOLZ

TELEFONNUMMERN

HOTLINE ZU CORONA
(rund um die Uhr)

Für allgemeine Infos: 0800 555 621

Bei Verdacht auf Erkrankung: 1450

ZAHNARZT:  

• Dr. Petra WITTMANN GRABHERR     02163 / 3524

*) Hinweis:  Ab Februar 2019 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeit bzw. 
wenn keine Einteilung erfolgte, rufen Sie bitte 141 (Notruf NÖ) 
oder 1450 Gesundheitstelefon) an.

• Dr. Paula SCHMIED  02163 / 26 62
• Dr. Oskar GURRESCH  02164 / 24 88
• Dr. Natascha LANGMANN 02165 / 625 10
• Dr. Günter MATH  02145 / 22 01
• Dr. Alexandra FOFF  02165 / 629 15
• Dr. Heidemarie SCHOLZ  02165 / 645 53
• Dr. Thomas FOFF  02165 / 633 80
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Telefon 05 06699 5000
wohntraumcenter@rbbc.at

Elisabeth Paradeis

Kevin Steurer

Unsere Spezialisten

für Ihren Wohntraum.
rbbc.at


